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Teil eins: Die Flucht
i. Kapitel, in dem es zunächst ruhig zugeht — 

und irgendwie botanisch 13
2. Kapitel, in dem Snöfrid feststellen muss, dass der Ruhm  

zwei Seiten hat 22
3. Kapitel, in dem es erheblich dröhnt 28

4. Kapitel, in dem Snöfrid wieder einmal mit seinen 
bemerkenswerten Eigenschaften überrascht 35

5. Kapitel, in dem entziffert, entschieden und 
entschwunden werden muss 42

6. Kapitel, in dem es vollkommen still wird 48
7. Kapitel, in dem Snöfrid vom Boden verschluckt wird 54
8. Kapitel, in dem Snöfrid an alte Zeiten erinnert wird 58

9. Kapitel, in dem Snöfrid zu den Wurzeln 
des Problems vordringt 65

10. Kapitel, in dem Snöfrid eine Art Sprache wiederfindet und 
fürchterlich enttäuscht wird 72

Teil zwei: Der Aufstieg
ii. Kapitel, durch welches ein Hauch von Sternenstaub 

zu wehen scheint 81
12. Kapitel, in dem die Geschichte einen leichten

Grünstich annimmt 87
13. Kapitel, in dem es so übel zugeht, wie man es 

von einem dreizehnten Kapitel erwarten würde 93
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14- Kapitel, in dem Snöfrid feststellt, dass er zwar fallen, 
aber nicht fliegen kann 99

15. Kapitel, in dem Snöfrid ahnt, dass seine Reise 
ein Ziel hat 106

16. Kapitel, in dem Snöfrid seinen Augen ausnahmsweise 
mehr traut als allem anderen 112

17. Kapitel, in dem Snöfrid ein Licht aufgeht 119
18. Kapitel, in dem es Schätze zu bergen gilt 126
19. Kapitel, in dem wieder einmal etliche Stufen 

auf Snöfrid warten 133
20. Kapitel, welches Snöfrid in luftiger Höhe verbringt 139

Teil drei: Die Krone
21. Kapitel, in dem es ein bisschen gruselig werden könnte 147

22. Kapitel, in dem zusammenfindet, was nicht 
zusammengehört 154

23. Kapitel, in dem Snöfrid sich fragt, wie viele Stufen 
er noch zu erklimmen hat 161

24. Kapitel, in dem jede Menge Steine von jeder Menge 
Herzen fallen 168

25. Kapitel, welches Snöfrid verwirrter verlässt, 
als er es betritt 176

26. Kapitel, in dem Snöfrid und seine Gefährten zur falschen Zeit 
am richtigen O rt sind 184

27. Kapitel, in dem jeder gewinnen möchte 191
28. Kapitel, in dem ein Ende zum Anfang wird 199

29. Kapitel, in dem Snöfrid über und auf den Wolken schwebt 206
30. Kapitel, in dem diese Geschichte ein Ende findet und 

eine andere ihren Anfang nimmt 213


